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Jungen 12 Bezirksliga

TV Neuler : SV Waldhausen 
Samstag, 13.04.2024, 10:00 Uhr

Rerich macht den Sack zu

Als Dario Kühn sein Einzel am Samstagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 12
Bezirksliga nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV Neuler besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Neuler meist auf verlorenem Posten,
denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Kühn, Schmid und Rerich, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich
zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Chancenlos waren Roth / Mack gegen
Kühn / Schmid nicht, aber mehr als ein 5:11, 11:4, 8:11, 8:11 war nicht zu holen. Die siegbringende
Taktik fehlte am Nachbartisch Haag und Vaas bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rerich und Kühn ab
Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Max Kühn
war für Valentin Roth schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 0:3. Einen Erfolg verpasste
Lorenz Mack beim 1:3 gegen Denis Rerich und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Rafael Haag nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bemerkenswert war hierbei der erste
Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für Haag beendet wurde. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Janis Schmid war für Anton Strobel am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete
somit 1:5. Den Sieg von Denis Rerich konnte Valentin Roth im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Keine Chancen hatte Lorenz Mack beim 3:11, 3:11, 6:11
gegen seinen Kontrahenten Max Kühn, so dass Kühn seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. 2:3 endete das Einzel zwischen Rafael Haag und Janis Schmid aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dario Kühn war für Anton Strobel
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. 6:9 (Strobel) bzw. 6:3
(Kühn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Neuler die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 12:4 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Waldhausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TV Neuler

Doppel: Roth / Mack 0:1, Haag / Vaas 0:1 
Einzel: V. Roth 0:2, L. Mack 0:2, R. Haag 1:1, A. Strobel 0:2 

 SV Waldhausen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (13:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Kühn / Schmid 1:0, Rerich / Kühn 1:0 
Einzel: M. Kühn 2:0, D. Rerich 2:0, D. Kühn 1:1, J. Schmid 2:0


